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unsere neue  
Winteraktion ist da

Den Beileger finden Sie  
in der aktuellen Kn  
und auf www.w-c-o.de

ANZEIGE

ANZEIGE

blue®m oral foam
für Aligner, Retainer & KFO-Apparaturen

antibakterieller Schaum mit 3-fach-Wirkung: 
• reinigt Aligner & Co. zu Hause & unterwegs
• pflegt Zähne & Zahnfleisch
• hellt Zähne sichtbar auf 

Jetzt erhältlich unter: 
bestellung@dentalline.de  |  Tel.: +49 7231 9781-0  |  dentalline.de

ANZEIGE

ANZEIGE

Tiger Dental
Innovations in orthodontics

Tiger Dental GmbH
Allgäustraße 3, 6912 Hörbranz, Austria

Tel. +43(0)5574435043, Fax +43(0)5574 435043 50

office@tigerdental.com, www.tigerdental.com

Schnelle & sichere 
skelettale Verankerung – 
einfach und reversibel!

Kopplungssysteme
OrthoLox plus+

Aktuelles

Umstellungs- 
osteotomie
Karsten Junghanns und Dr. Heiko 
Goldbecher zeigen anhand eines 
exemplarischen Falls, dass die er-
folgreiche Behandlung schwerwie-
gender Kieferfehlstellungen im Er-
wachsenenalter eine Kombination 
aus chirurgischer Bisslagekorrektur 
und myofunktioneller Umstellung 
erfordert.

Wissenschaft & Praxis  Seite 10

Zukunftssicherung 
Lesen Sie im Beitrag von Dr. Michael 
Visse, wie Sie Ihre Praxis zukunfts-
sicher gestalten können.

Wissenschaft & Recht  Seite 14

Zahnmedizin & Moral 
Der zweite Teil der Interviewreihe von 
Wolfgang J. Lihl geht im Gespräch 
mit dem Ethiker Dr. Dr. Michael 
Rasche der Frage nach, wie Sie den 
moralischen Widerspruch Mediziner 
vs. Unternehmer auflösen können.

Wissenschaft & Recht  Seite 16

Kurz notiert

6.311
bedürftige Menschen weltweit 
wurden 2023 von Zahnärzten ohne 
Grenzen zahnmedizinisch versorgt. 
(Quelle: DWLF)

1,9
Prozent teurer sind zahnärztliche 
Leistungen im Jahr 2022 aufgrund 
der Inflation geworden. (Quelle: BZÄK)

Herkömmliche Geräte zur 
Distalisierung von Ober-
kiefermolaren sind in ihrer 
Effektivität oft begrenzt 

und teilweise von der Mitarbeit 
des Patienten abhängig.1, 2 Des 
Weiteren wird bei vielen Non- 
Compliance-Geräten (wie zum 
Beispiel bei der Pendulum-Appa-
ratur) ein Verankerungsverlust 
von über 50 Prozent im Sinne 

einer Mesialwanderung der Prä-
molaren beobachtet.3,4 Insbeson-
dere die einseitige Molarendista-
lisierung stellt eine schwierige 
Behandlungsaufgabe dar. Einsei-
tige Klasse II-Gummizüge sollten 
hier in den meisten Fällen unbe-
dingt vermieden werden, um die 
Dentition im Unterkiefer nicht aus 
einer korrekten in eine asymme-
trische Position zu bewegen. Die 

skelettale Verankerung hat sich in 
den letzten Jahren nicht zuletzt 
wegen ihrer geringeren Anforde-
rungen an die Patientencompli-
ance durchgesetzt. Vor allem die 
Mini-Implantate haben aufgrund 
ihrer vielseitigen Einsatzmöglich-
keiten, ihrer geringen Invasivität 
und der relativ geringen Kosten 
große Aufmerksamkeit gewon-
nen.5—11 

Distalizer versus  
Beneslider

Zur Distalisierung von Molaren im 
Oberkiefer bietet sich insbeson-
dere der anteriore Gaumen als Inser-
tionsregion an.12 Diese Insertions-
stelle weist nur eine dünne Weich-
gewebsschicht (ca. 1 mm) auf und 

Der Distalizer – eine friktionsfreie 
Alternative zum Beneslider?
Ein Beitrag von Prof. Dr. Benedict Wilmes und Prof. Dieter Drescher.

Nicole Evers, erfahrene 
Praxismanagerin, Be-
triebswirtin im Gesund-
heitswesen, zertifizierte 

Personaltrainerin und Autorin, er-
läutert in einer dreiteiligen Kolumne 
die Auswirkungen der Budgetie-
rung und gibt hilfreiche Tipps, um 
diese neuen Herausforderungen 

zu meistern. Als Inhaberin von 
Abacus Praxisconsulting seit 2015, 
Seminarleiterin für KFO-Praxis- 
Themen und Coach in KFO-Abrech-
nung sowie Praxis- und Personal-
management kombiniert sie über 
30 Jahre Erfahrung in der Kiefer-
orthopädie und Personalführung mit 
tiefgreifendem Expertenwissen. 

In dem ersten Teil ihrer Kolumne 
berichtet sie unter anderem über 
die Anwendung des Honorarver-
teilungsmaßstabs (HVM) und be-
schreibt dabei die verschiedenen 
Methoden, die von Kassenzahn-
ärztlichen Vereinigungen über den 
HVM zur Vergabe von Honoraren 
an Praxen angewendet werden, 
deren Planungssicherheit, Vor- und 
Nachteile sowie den wirtschaft-
lichen Druck durch Budgetkür-
zungen und deren mögliche Ab-
schwächung. 

Auswirkungen der  
Budgetierung auf den  
Praxisbetrieb 
Teil 1 der Kolumne von Nicole Evers, Expertin für  
Praxismanagement.
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